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Sie sehen also, sagte Frau von Brandt,
daß Alles gut gibt und daß wir de» König»
unschuldige Siudien gar nicht zu fürchten
habe».

Ah, Sic nennen das unschuldige Studien !
sagte der Graf achselzuckend. Ich versichere
Se indeß, daß diise Siudien den ostretchi-
schen Hof sehr beunruhigen werden und ich
meinem Freunde Seckendorf sogleich
daron machen werde.

LH, Sie verstehen cS. sich au» cincm S«id-
koln eine» Bcrg aufzubauen, lachte Frau v.
Brandt. Ich versichere Sie. daß Sie nichi»

zu sürchlen habcn. Es ist wahr, dcr König ist
den Tag über in seinem Studirzimmkr, aber
niemals fehlt er in dcn Abendgesellschaften
und da ist er so beittr. so ungezwungen, so
voll sprudelnden WihrS und sangiautcn Hu-
nior«. wie nur je in seinen fröhlichsten Kron-
prinz »tage». Nun und viilleicht benuht er
die Einsamkeit f-tniS Studirzimmcr» auch
dazu, um sich seinc Nolle einzustudiren, denn
S c wissen, daß wir morgen den Tod Easai»
aufführin wollen und daß dcr König den
BruiuS darstillen wird.

Ja. la. c» scheint mir, daß dcr König die
Rolle di» BVuius spielt, >agte Graf Mann-
teuffel nachdenklich, außen erscheint er Harm-
lo», heiler u»d unbefangen, und wer weiß,
welche düsleie und unhrilschwangcre Gedan-
kcn er in seiner Seele dirgt.

Sie sehe» immer Gespenster, rief Frau v.
Brandt ungeduldia. Ich sage Ihne», der
zlönig spielt nur den Brutu«, aber er ist Kei-
mr. Aber hören Sie nur, dic Schloß Uhr
schlägt dlc s>ch»le Stunde an. E» ist also für
mich die höchste Zeit, in » Schloß zurück,u-
kihren, denn um sieben Uhr beginnt die Gc-
mralptobe und ich habe noch Toilette z» ma-
chen.

Und Frau von Brandt nahm eiligen At»
schied von ihrem Verbündeten und hupflc
fiöhlich dim Schlosse zu.

Aber e» war für heule unnölhig, daß Frau
von Brandt sich zur Generalpiobe aukleidilk.
Der König war heute außer Stande, den
Brutus zu spielen, dcr mächtige königliche
Getst war heuic besiegt wordcn von einem
Feinde, der vor Niemand Ehrsurcht hat. selbst
nicht vor clnem Könige, vo» dem Fiinde, der
selbst den siegreichsten Feldherrn zu bezwin-
gen vrrmag, dcr König war krank. Da»
dreitägige Fieber, welches ihn schon de» gan-
zen Sommer hindurch von Zeil zu Zcit gc-
plagt, welches lh» verhindert hatte, dirscn
Sommer nach Amsterdam zu gehe» und ihn
sogar auf Schloß Mohland an sein Bett ge-

sisselt daitc, wahrend der langkrsihntc Vol-
ta.rc ihm seinin Besuch machte, dieses Fiebcr
halle ihn jctzt wieder mit fuichtbarer Gewalt
heimgesucht und Halle au» dem König einin
bliicht», zilleindcn, zahncklappernden Men-
schin gemacht, welcher sich ächzend und srost-
bebend au, seinem Lager wälzte und den vor
ihm stihendcn Arzt Ellert verhöhnte, weil er
lein Mittel wußlc, diese Krankheit zu ver-
treiben.

E» giebt vielleicht ein Mit,kl, sagic Ester,

achiklzuckend, aber das darf ich Ew. Majestäl

nichi g^ben.
Und warum nicht ? fragle der König, den

ebcn wieder ein Frostschauer durchrülltile.
Weil wir feine Kraft eist erproben müssen,

um zu wissen, ob wir c» ohne Äcfahr anwen-
den könne», well wir erst bei anderen Paiien-
,en. deren Leben nicht da» Heil von Millio-
nen Anderer bedingt, Ler,uche anstellen mus.
sen über die behauptete Heilkraft dieses Mit-
tels.

Ei» Menschenleben ist immer heilig, sagte
der König, und wenn Ihr Eurc» Mittel»
nicht gewiß seid, so i,t<» eben so ruchlos, i»
einem Bettler, al» einem König zu geben.

Ich giaube indeß an diese» Miltcl, sagic
Ellen, wie Ludwig der Bicrzehnle daraii
giaublc, der ,s al» ein A-canum von dem
Engländer Taibot sur hundert LouiSd'or
das Piund kaufte. Ich giaube daran, wie
schon dic Spanier vor hunderl Jahien dar-
an glaubten. nachdem die Gemahlin de«
Vicc König» von Peru, Gräfin del Ehin-
chon. durch diese» Mittel geheilt worden.

Geben Sic mir diese» Mittel, stammelte
der König zähneklappcr»d.

Verzeihen Eure Majestät, ich darf dte»
nicht thun, obwohl ich etne kleine Ouanti-
läl bei mir habe, weiche ich mitbrachte, um
e» Ew. Maj'stat al» eine Seltenheit, die
mir «in besreundclcr Arzt au« Penis über-
sandte, zu zeigen. Sehen Sie da, Majestät,
diese kleinen, braunen Pulver sind cinc Ar-
zenei. welche wenigsten« nicht von dem Apo-
ihiker, sondern von dcr Naiur selber g,braut

Dann habe ich auch Vertrauen zu der-
s.!bin, sagte der König, die Naiur ist der
beste Arzt und der beste Apotheker, und wa»
sie gibraut, da» ist voll göttilicher Heil-
t.-ast. Wie htißt denn Äuer Miti-l?

Es ist die Ähinarinde, Ew. Majistat, oder
wie die Peruaner et ninnen, die Outnqaina,
die Rinde aller Rinden, weiche die allwktse
und gütige Natur gerade in Peru, dem
La-nde der Ficber, wachsen ließ, und also
nebcn der Krankheit gleich da« Heilmittel
hinlegte.

Aber dcr König Halle kaum noch die Kraft
auf ihn zu hören. Er lag seht >n der Bluih
de» stieberS, seine vorher ,obleichen Wangen
waren jchi von einem dunkel» Purpur über-
zogen und feine Augen, die vorher so glänz-
lo» und truve sprühten j.ht und
flammten.

Der König, überwältigt von der Gewalt
der Krankheit, schloß dte Augen und seine
glühenden, nvckncn Lippen »lurmeltkii zuwei-
lcn einzelne Worte ohne Zusammenhang und
Sinn.

Da öffnete sich die Thür und Fredertdorf
trat hcreiit, wahrend man durch die offene
Thür die neugierigen, besorgten und soischen-
den Gesichter von Pollnip, Blilefeld, Jordan
und Kaisrrling gewahrte.

Ellert folgte dem Wink dc» Gcheim-Käm-
merer« und schlich leise auf den Z.hin zu
Fredersdorf hin.

Wie sieht et dem König? fragte dieser ha-
stig. Ist er im Stande, eine wichtige Nach-
richt zu erfahren ?

Jcyt nicht. Warten wir damit noch eine
Siunoe. dann wird der König seine Besin-
nung wieder erlang, haben un» vom Fieber
frei sein.

Warten wir also, sagten die vier übrigen
<savuii?rc, w !che jetzt auch leise auf de» Ze-
d, in da« geschlichen waren
und du» Äeit de« König» umstanden.

Ist es ein« unglückliche Nachricht V fragte
der Arzt. In diesem stalle möchte ich rathen,
sie bis morgen »u verschieben.

Nun, ich glaube nicht, daß dcr König sie
für unMetlicy halten wird, sagte Nea, Kai-
serling'iächeind. Sie, Herr von Biclfele, alt
angehender Diplomat, mußten un» am Be-
llen darüber Au»kunf, geben tonnen.

Ich meinctlheil« glaube, daß der König
diese Nachitchl für eine glückliche halten wird,
sagte Bielsktd. Ich glaube da», nicht weit ich
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ein Diplomat bin, sondern weil der Könit
ein schlummernder Held ist, welcher daran
wartet, geweckt zu werden.

Wenn Sie so laut sprechen, flüsterte Heri
von Pöllniv. so werden sie e» sein, weicht!
den schlummernden Helden w'ckt und dcr Ka
nonkndonner seine» Zorne» wird sich auflh
Haupl richten.

Herr von Pöllnih hat Recht, sagte Jor
dan. schwelgen wir uno wartin auf da» na
türliche Erwachen dc» König».

Und die Eavaiiere umstanden mit Freder»
dort und dem Arzt da» Lager des König»
welcher laut athmend und mit hochfligende!
Brust und glühenden Wangen ln den hei?
Unistrickungen di» Fieber,» dalag.

Niemand von ihnen wagic mehr ein Wor
zu sprechen, sie hüllen Alle ihrc Blicke au
da» An lig des Hönig» geheftet und ihre et
gin n Mienen waren ernst, gedankenvoll uul
Ivrgenschwer.

Endlich schlug dcr König die Augen au
und schaute veislanenißvoll um sich. Eil
sanft!» kacheln duichflpg seine Züge, al» e
diese scch» Hirren gewahrte, welche sein Bet
umstanden.

Ihr slihl da wie die Klageweiber, sagte e»
und wcnii man Euch aniieht, sollte man met
nen, Ihr kamt ai» t!licpcnb>itei zu mlr her.
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